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Wenn ich an Wettstetten denke, 
denke ich an …
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Das ISEK bildet eine Handlungs- und 
Entscheidungsgrundlage für die 
Entwicklung der Gemeinde Wettstetten 
für die nächsten 10 bis 15 Jahre.



Gemeinschaftliche Erarbeitung

Fachleute

Politik
Bevöl-
kerung

Städtebauliche Leitvorstellungen entwickeln
Relevante Handlungsfelder aufzeigen

Gemeindliche Entwicklungsziele festlegen
Erforderliche Maßnahmen formulieren

Fördergebiete / Sanierungsgebiet bestimmen





→

→

→

→



untersucht für einen Teilbereich des Stadtgebietes
•Bestandssituation
•Problemlagen
•Potenziale

Konkrete Maßnahmenvorschläge
als Vorbereitung der Umsetzung

entwickelt für das Hauptsiedlungsgebiet Wettstetten
•Leitlinien

•Maßnahmen
•Strategien zur Umsetzung

Integriertes städtebauliches
Entwicklungskonzept

Bauleitplanung, Detailplanung, Umsetzung

Vorbereitende Untersuchungen



Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung - Lebenswerte 
Quartiere gestalten

• Förderung des Rückbaus
leerstehender, nicht mehr 
benötigter Gebäude und 
dazugehöriger Infrastruktur

• Klimaanpassung 
• Brachflächenentwicklung, insbes. 

zur Unterstützung des 
Wohnungsbaus

• Unterstützung von Kommunen, 
die von Funktionsverlusten und 
Strukturveränderungen betroffen 
sind, insbes. bei der Bewältigung 
des wirtsch. und demografischen 
Wandels

Sozialer Zusammenhalt -
Zusammenleben im Quartier 
gemeinsam gestalten

• Stärkung der Wohn- und Lebens-
qualität sowie der Nutzungs-
vielfalt in den Quartieren

• Integration aller 
Bevölkerungsgruppen

• Zusammenhalt in d. 
Nachbarschaft

• Städtebauliche Maßnahmen für 
bessere Bildungschancen und 
verbesserte kulturelle 
Maßnahmen

• Verbesserung der 
Umweltgerechtigkeit

• Quartiersmanagement und 
Mobilisierung von Teilhabe und 
ehrenamtlichem Engagement

Lebendige Zentren - Erhalt und 
Entwicklung der Stadt- und 
Ortskerne:

• Zentren attraktiver gestalten 
und zu identitätsstiftenden 
Standorten für Wohnen, 
Arbeiten, Wirtschaft und Kultur 
weiterentwickeln

• Aktivierung von 
Stadt- und Ortskernen

• Anpassung an den 
innerstädtischen 
Strukturwandel

• Erhalt und Weiterentwicklung 
des innerstädtischen 
öffentlichen Raumes

• Verbesserung der städtischen 
Mobilität

• Städtebaulicher Denkmalschutz



Bestandsaufnahmen
und Analysen;

Stärken & Schwächen,
Chancen & Risiken

Entwicklungsstrategie / 
Ziele

Ausarbeitung Maßnahmen

Einarbeiten weiterer 
Erkenntnisse aus der 

Abstimmung, 
Konzeptentwurf

Online-
Befragung 

+
Web-

Mapping

ISEK

Abstimmung des 
Konzeptentwurfes mit 

Verwaltung

Präsentation Gemeinderat, 
öffentliche 

Abschlussveranstaltung

Grundlagenermittlung, 
Datenanalyse

Beteiligungs-
verfahren

Überprüfung und Bewertung der Vorschläge 
durch Kommune und Planer

Online-Gesprächsrunden mit 
lokalen / regionalen 

Schlüsselpersonen (bis zu 3)

Auftaktgespräch
Ende 
Jan 22

Sommer 
2022

Herbst 
2022

Frühjahr 
2023

Öffentlicher Auftakt: 
„Ortsbegehung“

Bürgerwerkstatt
zu Maßnahmen

Frühjahr 
2022





https://www.jetzt-mitmachen.de/isek_kirchheim/
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